
Tiefer Fall

Die Krone einer Königin

ist nur auf Zeit verliehen.

Weil ich die deine nicht mehr bin,

musste ich aus dem Schlosse fliehen.

Dein Reich, dein Heim und deine Erben

- alles ließ ich schwer bei dir zurück.

Mein Herz möchte vor Sehnsucht sterben,

denn auch für mich war das mein ganzes Glück.

Als Bettlerin liege ich nun vor deiner Tür,

wo ich um ein Wort, einen Blick von meinen Lieben bettel.

Und bekomme doch stets nichts und spür,

euch nervt nur vor der Tür die alte Vettel.

Kaum jemand könnte tiefer fallen,

als eine Mutter ohne ihr Kind.

Ihr bleiben nur die großen, leeren Hallen,

die in ihrem Herzen sind.
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